
n- 911 ,der Beilagen zu den s~eno~rapHscn(,!l Pro,tokollen des Nationalrates 

)..:111. G~:>etzgebungsperiode 

Pr§s.:_J 5. Juni 1972 

An:fr?p·e 
~------------._~'.~ 

der Ahe;. Staudinger, Dr. Zittmayr, Kraft 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister f-Lir Handel, Ge,verbe und Ind11.strie 

betreffend strl1kturpolitische Maßnahmen insbesondere r;eeen 

Abwanderune; von Arbeitskräften in den Grenzgebieten. 

In der Regierungserklärung 1970 verhieß Bundeskanzler Dr.Kreisky 

u. a., "die lnvesti tonstt'tigl<ei t der österreichischen Unternehmungen 

soll durch den Ausbau eines Systems moderner Förderungsmaß-

nahmen in ihrer Enhv:tc1clnng unterstutzt ,verden. Als BrG'iinzung 

der Beivertungsfreihei t sollen' Investi tions!,rämien vor allem in 

struktursch"\vachen Gebieten besondere Anreize für eine expansive 

InvAr;'titionspolitik der UntE"rnehr!1uncen schaffen". Und an anderer 

Stelle der Regierungserklärung 1970 heißt es: liEs wj_rd eine der 

vornehmsten Aufgaben der österreichischen Bund0'sregicrung sein, 

im Rahmen ihres langfristigen wirtschaftspoli tischen IConzepts 

vor allem in wirtschaftlich gefährdeten Gebieten nlr bestmögliche 

Förderunc; von zukunf'tsorientierten und rentablen BetriebsgrUn'" 

dung und Neu:Lnvestitionen zu sorgen". 

Vor kurzer Zeit sprachen Vertreter der Bundes'.Jirtschafts­

kammer und der Handelskammer Oberösterrej.ch bei. Bundcskanzler 

Dr. Kreisky vor und forderten unter Hinw'eis auf' die Tatsache, 

das sich die Zahl dc+, im süddeutschen Raum arbeitenden Öster­

reicher von 32.000 im Jahre 1910 auf 48.000 i.m März 1972 er-

höht habe und umfangreiche, langfristige Regionalf'örc1erune;en 

in Bayern mit den österreichischen wirtschaf'tsfHrdernden Maß­

nahmen nich·t mehr annähernd verglichen werden können, ent­

sprechende Haßnahmen der Bundesregierung. 

Die llnterzeichne.t.en Abgeordneten richten daher an den Bundes'" 

minister für Handel, Geiverbe und Industrie folgende 

A n f' rag e: 

',.) Zählen Sie elie österreichischen Gebiete an der Grenze zur 
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BRD zu jenen "strukturschwachen Gebieten" bzw. zu jenen 

"ivirtschaftlich gefährde ten G bieten", :für welche die Re­
o 

giorungserklärung 1970 besondere Förderungsmaßnruullen verheißt? 

2. )\-Jenn ja, ''leIche besonderen Förderunc;smaßnahmen '''l1rden dann 

j.n Erfüllung der ReGierungserklärung 1970 von Ihrem Ressort 

ins Auge ge:faßt, vorbereitet und in Gang gesetzt? 

J. )1fenn nein, ,,,elche Gebiete zählen Sie dann zu den "struktur­

sch1"achen Geb~en" und zu den lI,virtschaftlich gefährdeten 

Gebieten", von denen in der Regierungserklärung 1970 die 

Rede is t, und welche IvIaßnahmen ''lurden für die se anderen 

Gebiete ins Auge gefaßt, geplant und in Gang gesetzt? 

4. )lielche :r.laßnahmen wurden von den Vertretern der 13tindes-

1'lirtschaftskammer 'und der Handelskammer Oberösterreich 
• 

ane;eregt, deren allfällige Erfüllung in elen Bereich Ihres 

Ressorts fällt? 

5. )1Yelche der Von den genannten Vertretern anger0gten' Naßnahmen 

w·erden Si,o, in Gang setzen, und bis • .,ann is·t mit"so:lchen 

Maßnahmen· Ih~:es Ressorts zu reche~en? 

9· )Welche der bei der ertvähnten Vorsprache vorgebrachten An-
o" 

regungen gedenken Sie nicht aufzugreifen" und - gegebenen­

falls - warum nicht? 
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